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6 Keine Kiesgärten und Kiesvorgärten in Meckenheim 
(Anregung und Beschwerde vom 12. März 2019) 

V/2019/03801 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt empfiehlt dem Haupt- und 
Finanzausschuss, dass in zukünftigen Bebauungsplänen aus ökologischen 

Gründen die Anlagen sogenannter „Kiesgärten“ und „Kiesvorgärten“, unabhängig 
von deren Größe, nicht mehr zugelassen werden sollen. 

 
 
Beschluss: Mehrheitlich 

Ja-Stimmen 7  Nein-Stimmen 2  Enthaltungen 4 
  

 
Entsprechend der geänderten Tagesordnung werden die Tagesordnungspunkte 6 
(Keine Kiesgärten und Kiesvorgärten in Meckenheim (Anregung und Beschwerde 

vom 12. März 2019)) und 10.1 (Bienen- und insektenfreundliche Grünflächen 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2019)) gemeinsam behandelt. 

 
Einführend nimmt die Verwaltung Bezug auf die im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt am 07.02.2019 gemachte Einschätzung zum 

Antrag der SPD-Fraktion „Versiegelte Vorgärten“ in der angebracht wurde, dass 
eine Begrünung des Vorgartens aus stadtplanerischer sowie ökologischer Sicht 

Sinn ergibt und wünschenswert ist und dass darüber hinaus mit dem § 8 Abs. 1 
BauO NRW bereits eine entsprechende Rechtsgrundlage vorliegt. Ergänzend 
hierzu werden exemplarisch einige Festsetzungsvorschriften hinsichtlich 

Bepflanzungsvorgaben und Vorgartengestaltung aus aktuell umgesetzten 
Bebauungsplangebieten dargelegt. Außerdem führt die Verwaltung aus, dass im 

Neubaugebiet der Rahmenkonzeption Merl zur Einschätzung der Lage und 
Problematik ein Ortstermin stattgefunden hat. Im Nachgang hierzu hat die 
Verwaltung zur Sensibilisierung und Aufklärung bzgl. der Thematik einen 

Informationsflyer entworfen und verteilt, sowie zusätzlich anbei Saatmischungen 
verschenkt.  

 
Das Anschreiben findet fraktionsübergreifend Anklang und große Zustimmung. 
Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass eine Verbesserung der Situation 

und ein Umdenken insbesondere über eine weitere Aufklärung und ein „Ins-
Bewusstsein-Bringen“ zu erreichen ist.  

 
Die im Antrag der SPD-Fraktion zu bienen- und insektenfreundliche Grünflächen 
(TOP 10.1) aufgeworfenen Fragen werden seitens der Verwaltung beantwortet. 

 
 

Meckenheim, den 16.09.2019 
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